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Insgesamt elf Feuerwehrmitglieder aus allen vier

Laatzener Ortsfeuerwehren trafen sich am Sonnabend

zu einer praktischen Ausbildung mit der

Motorkettensäge. Unter den Augen von Ausbilder

Steffen Häpke übten die Helfer den Einsatz der

Kettensäge bei Holzstämmen, die unter "Spannung"

stehen. Bei der Ausbildung ging es vordergründig um die

Erkennung der Druck- beziehungsweise Zugseite des

Stammes. Steffen Häpke nannte dazu Beispiele aus der

Praxis bei umgefallenen Bäumen und erläuterte das

Vorgehen bei Auffinden des Windbruchs. Dabei ist die

Säge unterschiedlich anzusetzen. Ob Stechschnitt

(dieser wird von der Seite ins Holz "gestochen") oder der

Treppenschnitt (wird immer mit einem neuen Schnitt

erweitert), jede Form wurde an einer Simulationslange

praktisch durchgeführt. So konnten alle elf ausgebildeten

Motorsägenkettenführer ihre bisher erworbenen Fähigkeiten erweitern. Am kommenden Wochenende werden weitere

Feuerwehrleute geschult werden. Der nächste Sturm kommt bestimmt. Die 6-stündige Ausbildung fand in einem Waldgebiet

nahe der Autobahnabfahrt Laatzen statt.

In einem Waldstück nahe der Autobahnabfahrt Laatzen üben

die Feuerwehrkameraden den Umgang mit der Kettensäge. 
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